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Thomas Baumgärtel

1960       geboren und aufgewachsen in Rheinberg/ 
               Ruhrgebiet, BRD
1983       Kreuzigung einer Banane während der 
               Zivildienstzeit in einem katholischen 
               Krankenhaus in Rheinberg
1986       erste Markierung eines Kunstortes mit 
               der Spraybanane
1985–90 Studium Freie Kunst, Fachhochschule 
               Köln, Meisterschüler bei Prof. Franz Dank
1985–95 Studium Diplom-Psychologie, Universität 
               zu Köln bei Prof. Salber und Prof. Heubach
               Therapieausbildung an der Kölner Schule 
               für Kunsttherapie, Grundausbildung in Ge-
               sprächspsychotherapie, Gruppentherapieaus-
               bildung zum “Encountertrainer” an der Huma-
               niversity, Egmond (Holland)
seit 1986 Markierung der weltweit interessantesten 
               Kunstorte

“Thomas Baumgärtel ist weitaus mehr als nur ein Maler
im klassischen Sinne.
Sein intermediales Werk umfasst neben Zeichnungen
und Druckgrafiken auch Fotocollagen, neben Übermalun-
gen von Fotos auch Übersprühungen von ‘Alte Meister’-
Gemälden und von Objekten.
Er hat sich keineswegs nur mit dem traditionellen Staf-
feleibild, sondern auch intensiv mit der Wandmalerei im
öffentlichen Raum beschäftigt.
Die breite Palette seines künstlerischen Schaffens reicht
bis in die Aktionskunst und zeigt, wie fließend für ihn die
Grenzen zwischen Bildwerk und Aktion sind.
Neben seinen subversiven Sprayaktionen haben seine
Performances und Happenings, besonders die mit einer
dinosaurierartigen Banane, einer überdimensionalen,
auffaltbaren Bananenskulptur auf Rädern, erhebliches
Aufsehen erregt.

Bis heute wartet die Aktion ‘Banane im Brandenburger
Tor’ in Berlin auf ein Startzeichen.“
Dr. Bettina Baumgärtel, Museum Kunst Palast
Düsseldorf

“... ein mysteriöser Kunstrebell, der Robin Hood des Zeit-
geistes, der die elitären und kommerzialisierten Struktu-
ren der internationalen Kunstszene bloßlegt.“
Sabine Reeh, BR Bayerisches Fernsehen

In der Kreuzigung einer Banane vor 33 Jahren hat Baum-
gärtels Karriere als Deutschlands berühmtester Sprayer
ihren Ursprung. Im unermüdlichem Einsatz für die Freiheit
der Kunst durchzieht darum besonders das Motiv der ge-
kreuzigten Banane seine Arbeit bis heute.

“[...] Begonnen hat die Geschichte der Kunst-Banane mit
einem sehr spontanen, sehr persönlichen Statement. Ein
Holzkreuz war leer, der Korpus fehlte, war abgefallen und
nur ein Nagel schaute aus dem Holz mahnend heraus. Tho-
mas Baumgärtel nutzte die Gunst der Stunde und heftete
seine Frühstücksbanane daran - fertig war das erste Bana-
nenobjekt. Dass es sich bei dem Ort des Geschehens um
die chirurgische Männerstation des katholischen Rheinber-
ger Krankenhauses und es sich bei dem ‘Künstler’ um den
jungen Zivildienstleistenden handelte, machte das Ganze
nicht gerade weniger spektakulär. Das Bananenkreuz über
dem Krankenbett wurde sehr kontrovers diskutiert und die
allmählich vertrocknende Banane führte zu heftigen Reak-
tionen im katholischen Schwesternkonvent. Es war nicht
absehbar, dass daraus eine internationale Bewegung wer-
den sollte. Für Thomas Baumgärtel bedeutet die damalige
Aktion heute noch ein Auflehnen, eine kritische Distanz
gegen eine kirchlich-institutionelle Haltung, mit der der
Künstler im katholischen Rheinland bestens vertraut ist.
Sein Name, vom ‘ungläubigen’ Thomas hergeleitet, er-
scheint ihm heute immer noch wegweisend. Die Banane,
Phallussymbol wie sinnliches Fruchtbarkeitssymbol glei-
chermassen, wurde ab sofort zum Zeichen, zur 'Marke' von
Thomas Baumgärtel, für den sich daraus eine 'eigene Reli-
gion', eine 'Art persönliche Philosophie' ableitet. Mit dieser
Aktion begann für Thomas Baumgärtel das Spiel von Aktion
und Reaktion auf die Banane. Weniger das Sprühen selbst
stellt die künstlerische Aktion dar, als vielmehr die Reaktion
auf bestimmte Verhaltensmuster im Kunstmarkt und der
Kunstszene. [...]”
Dr. Stephan Mann, in: Thomas Baumgärtel 1997–2007
(ISBN 978-3-939583-36-3), S. 15f
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